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Großherzogliches Hoftheater zu
Donnerstag , den 15 . Juni 1911.

«V . Ablinnements-Vorstellung der Abteil. « lgelbe Mnilenleiltskartenj.

ilkklilk llllllll
Lustspiel in drei Akten von Gustav  Kadelbnrg  und Rudolf  Presber.

Regie: Otto Kienscherf.

Personen:

Ulrich von Kuckrott , Major a . D.
Thnsnelde , seine Frau . . .
Hans \
Else J

bereu Kinder

Gebhard Freiherr von der Duhnen . . .
Marie Luise, seine Frau
Emmerich , seilt Sohn
Christian Adam Brinkmeyer , Kommerzienrat
Lotti , seine Tochter
Dr.  Roby Woodleigh
Ida , Mädchen bei Kuckrott
Anton , Diener bei Duhnen

Zeit: Gegenwart. Ort: 1. Akt Berlin, 2. und3. Akt auf Schloß Dühnen,

Joses Mark.
Christine Friedlein.
Karl Köstlin.
Alwine Müller.
*)
Marie Frauendorfer.
Felix Krones.
Karl Dapper.
Hedwig Holm.
Felix Baumbach.
Marie Genter.
Adolf Hallego.

in der Nähe von Berlin.

0 Gebhard Freiherr von der Dühnen:  Franz Schönfeld  als Gast.
Pause nach dem erste» Akt.

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr. "MI

Tageskasse von bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang:  Halb  acht  Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.

Preise der Plätze:  Balkon I. Abt.  Ji  5 .—, SperrsitzI. Abt.  Ji  4 .— usw.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stnckändernng  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Die General-Direktion des Großh. Hostheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben mich
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellung einzufinden, da man sich sonst, um lutltebfame Störungen zu ver¬
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Spielplan.
Freitag , ben 16 . Juni:

Samstag , den 17 . Juni:

Sonntag , den 18 . Juni:

Montag , den 19 . Juni:

67 . C. Banadietrich.  Wittich : Heinrich Hensel , Gr.
Bad . Kammersänger . Ansang  7  Uhr.
68 . A . Der Familientag.  Ludolf v. Wollieu: Franz
Schönfeld als Gast . Anfang ^ 8 Uhr.
68 . B.  Taunhäuser und der Sängerkrieg aus
Wartburg.  Ansanq  6  Uhr.
68 . C. Scharmützel. Haus Sonnenstößers Höllen-
sahrt.  Anfang V2 8  Uhr.

Abonnement-Einladung für die Spielzeit 1911/12.
Das Jahresabonnement auf einen Theaterplatz kostet für eine Vorstellung:

I. Abt. II . Abt.
I. Rang-Logen, Balkon 3.60  M  3 .— Jtl>
II . Rang Mitte, Sperrsitz und Parterrelogen . . . 2.60  Jf>  2 .20  M
II. Rang Seite 2.20 M 1.75 M
III. Rang Mitte — Jb 1.30 ^

Das Abonnement kann von jeder Vorstellung an begonnen werden; es werden nur die Vorstelluugeu
berechnet, die dem Abonnenten zufallen. Ein Drittelabounemeutumfaßt im Quartal 18 Vorstellungen, ein
Sechstel9 Vorstellungen.
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Druck der C . F . Müllerschc » Hofbuchdruckerei , Karlsruhe.
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ßj EroßherzogKches Wheater p Karlsruhe.

Dienstag , den 16. März 1909.
4 « . Abonnemeiits-Vlirstelilliili der Abteil. A.

(rote Abonncmmtskarte»).

ZW WWeil i>cs krciiiittll.
Komische Oper in 3 Akten.

Nach dem Französischen des Locroy und
Cormon . Deutsche Bearbeitung v. G . Ernst.

Musik von Aimv Maillart.
Musikalische Leitung:  Dr.  Georg Göhler.

Szenische Leitung: Hans Bussard.

osa Ethoser

Jan van Gorkom.

Herm. Jadlowker.

*)
Hans Keller.
Friedrich Erl.

Personen:
Thibaut . ein reicher Pächter Hans Bussard.
Georgette, seine Frau . .
Belamy , Dragoner -Unter-

offizier
Snlvain , erster Knecht des

Thibaut
Rose Friquet , eine arme

Bäuerin
Ein Prediger

»j Ein Dragoner -Leutnant .
[n Ein Dragoner . . . . Äd. Bodenmüller,
m Em junges Mädchen . . Frieda Meyer.
?! Rauern / ^ ^ f Grökinger.

V Wilhelm Wurm.
m Bauern . Bäuerinnen . Dragoner . Protestantische
g Flüchtlinge.
{] Die Szene spielt in einem französischen Ge-
ji birgsdorfe unweit der savoyischen Grenze im
*}{Jahre 1704 gegen das Ende des Cevennen-
iJ Krieges.

u *) Rose Friquet:  Margarete Beling-
H Schäfer  vom Hostheater in Mannheim

als Gast.
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März 190 »,
50 . AvonnementS-VorueUmlg oer

Abt. A (rote MonnementSka ^ o ) .

Grof-e Pause nach dem zweiten Akte,

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle
sowie an der Tages - und Abendkassew haben.

Anfang:  7  Uhr . Ende: nach lhlO Uhr.
Kasse-Eröffnung : x/27 Uhr.

ü Preise der Plätze:  Balkon 1. Abt.  Ji  6 —
^ Sperrsitz : I . Abt.  Ji  450 usw.
OiE5E5E52SHSE5E5ESESE5i

Cymbeli it . fc*
Schauspiel in 5 Akten von Shake¬
speare . Nach der Übersetzung von
Ludwig Tieck für die deutsche
Bühne bearbeitet von Wilhelm

Oechelhausen
Regie : Der Intendant.

Personen:
Cymbelin , König v. Bri-

tannien W. Wassermann.
Cloten , Sohn d. Königin,

von ihrem 1. Gemahl H. Höcker.
Leonatus Posthumus , ein

Edelmann . Jmogens
Gemahl Ernst Mewes.

Bell<rr :us , ein verbann-
ter Lord , unter dem
Namen Morgan Jos . Mark.

Cnmbelins Söhne , unter
dem Namen Polttdor
u. Cadwall, # für Bel-
larius ' Söhne gehalten:

Gurderius Franz Wahl.
Arviragus Felix Krones.

Pkulario . Pofthumus'
^Freund Wilh . Kempf.
Jachrmo , Phllarws

Freund Fel . Baumbach,
istn franzos . Edelniann,

Philarios Freuild H. Benedict.
Ca?us Lucius , römischer

Feldherr H. Nesselträger.
Em rom . Hauptm . M . Schneider.
Pnanro , Posthumus'

Diener Carl Dapper.
ffornetius , ein Arzt A. Hallego.
Ern Edelmann Walt . Korth.
Eni Hmherr Siegfr . Heinzet.
Die .̂ oingln , Cvmbelins

Gemahlin M. Frauendorfer.
Imogen , Chmbelins Toch-

ter , von der vorigen
Königin Mel . Ermarth.

Eine Hosdame , Kanuner-
frau Jmogens M. Genter.

Kammerfr . d. Königin M. Bauer.
Edelleute , Hofdamen , Musiker,
Anführer , Soldaten , Boten,

Gefolge.
Die Szene spielt in den zweiten
Szenen des ersten und zweiten
Aktes in Rom ; sonst in Britan-
nien , teils an Chmbelins Hof,

teils in Wales.
Zeit de. Handlung : Gegen Christi

Geburt.
Anfang  7  Uhr . Ende geg. 10 Uhr

Kasse Eröffnung:  V 27 Uhr.
Mittel -Preise.

HroMMl . KofthtM

pz ARrl » r » he . ^
Donnerstag , den 15. Juni 191t.

07 . AbonuementS -Borftellung.
Abteil . B (gelbe Abonnementskarten ).

Der dunkle Punkt.
Lustwiel in drei Akten von Gustav

Kadelburg und Rudolf Presber.
In Szene gefetzt von Otto Kienscherf.

Personen:
Mr . v. Kuckrott, Mat -a .D . Joses Mark
Thustteldc , seine Frau CH.Friedle n.
vSnri§ > . . ^ ( Karl Kostlin.
Else, ) deren Mnder [ Alw . Müller.
Gebh . Frhr . v. d. Duhnen *)
Marie Luise, seine Frau Frauendorfer
Emmerich , sein Sohn Felix Krones.
-Christian Adam Brink-

meyer , Kommerz . -Rat Karl Dapper.
Lotti , seine Tochter Hedwig Holm.
Dr Robh Woodleigh F . Baumbach.
Ida , Mädchen bei  K  uckrott M . Genter.
Anton,  Dienerb . Duhnen  A.  Hall6go.

♦) Gebhard Freih . von der Dühneu:
Franz Schönfeld  als Gast.
Anfang l /S8 Uhr . Ende nach ^ 10 Uhr.

Kasse-Eröffnung 7 Uhr.
Breised . Plätze:  Balkon  I .Abt . 5—. M .,

Sperrsitz I.  Abt.  4. -  M . usw.
Der freie Eintritt ist für heute  auf-

gehoben.

Sr « Iihtli « gl . ListhtM
iM Karlsruhe.

Montag , den 27 . Februar 1911.
31. Vorstellung außer Abonnement.

Einmaliges Gastspiel  des

fpfifdirn Theaters
in Stratzburg i . E.

Direkt. : G.  Stoskopf . —Regie : E . Feige.
Zum erstenmal:

D'rHoflieferant,
Elsüssische Komödie in drei Akten von

Gustav Stoskopf.
Persoiten:

Fri ^ Grittsiuger , Kott-
serveufabrikant Adolf Horsch

Karoline Grinsitlger,
seine Frau Eug . Criqni.

Jeanette Grinsknger ^ ^ JeanneSonter
Lisa Grinsinger l2 .K)F . Harlfinger.
Augufte Grinsinger,j
vancl . med>

Georges Ehrstein,
a . med.

Charles Durand , Sekre-
e&m

a \9ofcf Dietrich.

Otto Hummel.

kär der Friedensliga
in Paris , Neffe von
Fritz Grinsinger Fritz Dörr.

Dr . Kneppchen, Professor
der Anthropologie Eugen Criqui.

HanS Grinsinger , Rent-
ner , früher Wurstfabri-
kant in Leipzig Karl Neubert.

Karl Ganthier , Beamter,
Präsident deS „Sachsen-
bundes " und Mitglied
patriotischer Vereine G . Manrer.

OlgaGauthier,sdu6 .pIiii.
K. Gauthiers Tochter M . Michels.

Riemer , Präsident der
„Fanfare Alsactenne " Gnst. Schüler.

I .v baron äs kose , Sohn
des Chefredakteurs des
„Reveil National " in
Paris H. Ramien.

Marie , Magd bei ^ ritz
Grinsinger Anna Maurer.

Jean , Diener bei Fritz
Grinsinger I . Breuer.

Ein Gendarm Paul Vogt.
EinMitglied d.„Sachsen-
bundes " Re «6 G »etz.

Ein Mitglied der „Fan-
fare Alsactenne " Pulvermutter.

Anfang lk*  Uhr . Ende geg. 10 Uhr.
Kasse-Eröffnutta : 7 Uhr.

Preise d. Plätze : Balkon I . Abt. 5.— M .,
Sperrsitz I. Abt 4.— M . nsm.

Der freie Eintritt ist für Herne anf-
ehoben.

ß «Mtn KulSche

ÄÄÄ 1 ? 6® " " '(rote Karten ).

Gin Volksfeind.
Schauspiel in fünf Akten von

Henrik Ibsen.
In Szene gesetzt von Otto

Kienscherf.
Personen:

Doktor TbomaS Stockmann.
Äl̂ dearZt ^ aul ^ afcĥ n«

Krau Stockmann M . Frauendorfer.
Petra , beider Tochter,

Lehrerin Elie Noorman.
Alice  Körner.

Morien ^ lisc Mayer.
Peter Stoäniann . der altere Arn-

der des Doktors .Stadtvogt .H^ up^
der Polizei und Vorsitzender der
Badcverwaltung usw.

Wilhelm Wassermm -rna .G.
Marten Kiil . Gerbermeister , atan

atata, «« ,» « (■« =»»*«

Hovstadt. Redakteur icS . VoNS-
boten"  Hugo Hocker.

BMni, . Mitarbeiter des
Blattes Rudolf Ei>e..

Hörster , SckiNskapitän Fritz Herz.
ASlakien. Buch- .

Drucker ? aul Gewmeckc.
Besucker einer Bürgerversainm-
I' lng, Männer au » allen Standen,

Frauen und Schllllnaben.
DaS Stück spielt in einer Äuiten-

stadt des Eidlichen NorwMen
Größere Pause nach dem o. Alte

(etwa 8.30).
Anfang 7 Uhr . Ende 10 « hr.

ttbeitSfosse von Nlir an
Mittrl -Preisr . "
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